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Verkehrte Finſtanösregeln
Ach liebes Männchen, ſchrieb Frau Müller

aus ihrer Sommerfriſche ihrem zu Hauſe gebliebe
nen Gatten ich muß hier täges mit dem Regen
ſchirm in den ld gehen enn du wenigſtens
mit hier wäreſt

Herr Müller aber ſchrieb freundlich lächelnd
ſeiner geliebten Gattin Verſuch doch mal mit
dem Sonnenſchirm in den Wald zu gehen viel
leicht hilft es Ob meine Anweſenheit den Regen
nen würde bezweifle ich denn hier gießt es
auch

Frau Müller war ehrlich entrüſtet über das
frivole Schreiben ihres Gatten der inzwiſchen als
Strohwitwer mal die vielſeitigen Kabaretts be
ſichtigte Eines Abends lernt er eine ſüße
Tänzerin kennen Augen hatte die ſo 0 0

Doch nicht der Augen wegon ſpeiſte Herr Müller
mit ihr zu Abend nein aus künſtleriſchem
Empfinden heraus denn er war ein eifriger
Förderer vollendeter Tanzkunſt

War es da ein Wunder daß Herr Müller
beim Scheiden der Künſtlerin ihr zur Erinne
rung einen wunderſchönen Ring ſchenkte Nur
die einfachſten Anſtandsregeln eines Kavaliers
hatte Herr Müller gewahrt

Jnzwiſchen hatte auch Frau Müller in ihrem
Kurort einen Herrn vom Kabarett kennen gelernt
Ein gar gewaltiger Baritonſänger war er Und
da Frau Müller eine eifrige Förderin volldndeter
Geſangskunſt war ſo plauderten ſie jeden Tag
beim in den Wald gehen oder beim Kaffeetrinken
über den Geſang

Kein Wunder daß ſie dem lieben Menſchen
beim Scheiden eine entzückende Krawattennadel
überreichte denn Frau Müller wußte als Frau
von Welt die einfachſten Anſtandsregeln einer ſo
intereſſanten Bekanntſchaft gegenüber zu wahren
Zur Erinnerung hauchte ſie und Behüt dich

Gott ſang er
Der tückiſche Zufall führte den Sänger an den

Wohnort von Müllers und die Tänzerin in den
augenblicklichen Kurort von Frau Müller Der
Zufall ließ auch beide Parteien bekannt werden
und da die beiderſeitigen Geſchenke ſehr auf
fallend waren ſo kam Herr Müller vahinter daß
die Geſangsfreundin ſeine Frau war und Frau
Müller erfuhr daß der gute Onkel ihr n
war

Zurzeit ſind die beiderſeitigen Rechtsanw
mit der Klärung des Tatbeſtandes beſchäftigt

D

Die Preisträger der Bäckerei
Ausſtellung

Gruppe I Backwaren Goldene Medaille
Guſtav Stange Rudolf Möbius Hugo Grune
wald Paul Preußer Alexander Braunroth Karl

gring David Söhne A Muſterbäckerei der
Kckerinnung

Silberne Medaille Karl Wernicke Emil
Ködderitzſch Thurmann Engemann Wettin

Bronzene Medaille Bahke Leipzig Matthäi
Eilenburg Elitzſch Halle F E David

Gruppe II Mühlenfabrikate uſw Gol
dene Medaille EinkaufsgenoſſenBäckermeiſter Vplaiaomehe u G Boiltze

eHildebrandſche Mühlenwerke Stadtmühle Als
leben Freiherrl von Frieſenſche Gartendirektion
Wurzener Kunſtmühlenweke

i re Roppebnka Toe ipzig uer Richard HeldWitte de Lindomallwert Ernſt Se See
mann Otto Naumann u Co Döllnitzer Mühlen

per Gebr Anſpach u Co Wilhelm Linke
u

Bronzene Medaille Gebr Franz Ernſt Höf
u W Drenkmann MagdeburgRich Dreſſel Halle Th Franz u Co M x
Gruppe III Maſchinen Goldene Medaille

Dobamag Niſchwitz u Co Halle G L Eber
hardt Halle Albert Mohr Halle Habämfa Am
mendorf Herbſt u Co Halle

Silberne Medaille Otto Necke Halle Paul
S era eder ul Kappelt diebſcher u SohnGroßSchönau Moll GChemnitz Prinzler u Söhne Halle BeherMar
kranſtädt Marx u Co Halle Anton AdlerNie
dergrund W H Sommer u Söhne Bernburg

Bronzene Medaille Tuchſcheerer Plauen Carl
Schubach Etagentiſch UngerSchönheide WilhS 9 Co Leipzig C H Heiland Halle Win
ter u Co Bernburg em Gas HalleOtto Franz Halle Otto Janbſch Halle Lu wie
GärtnerRürnberg Fr Regel Deeder Gieſe
Hamburg Göma G m b Gößnitz ugo
Knauf u Co Leipzig Nowak Waldenburg Gott
hard Külſen Thale

Gruppe IV Bedarfsartikel Tüten Rollen
papier Silberne Medaille Bruno Hauke
Halle Steinberg u Wunderlich Berlin Rob
WanteMagdebura Steltzer u Teichmann Halle
Hartmanns Verlag Berlin Jruswerke Rüßlingen
Kern u Kreutzberg Halle

Bro e Medaille Kleine Eilenburg Kurt
Knoſpe Halle Wilhelm Keil Halle Platex Re
klame Vertrieb Chemnitz

Der künftige Flugplatz
Schkeuditz als mitteldeutſcher Flughafen Kleinliche Verkehrs

politik Leipzigs Der Popanz Partikularismus
Ueber den künftigen mitteldeutſchen Flugplatz

gehen ſeit Wochen die Verhandlungen Natürlich
iſt Halle daran beteiligt aber unſer Magiſtrat
hat bisher über den Gang der Verhandlungen
keine Mitteilungen an die Oeffentlichkeit gegeben
weil die Konferenzen vertraulich waren Jn
Leipzig wo man das Thema mit ungezügelter
Leidenſchaftlichkeit behandelt iſt die Diskretion
nicht gewahrt Wiederholt ſind Berichte ver
öffentlicht worden die zum Teil von falſchen Vor
ausſetzungen ausgingen und auch in ihrem Ziel
fehlgingen

Jnzwiſchen ſind die Dinge ſo weit gediehen
daß ein Beſchlup vorliegt Jm Reichsver
kehrsminiſterium hat am Dienstag eine
Sitzung ſtattgefunden unter dem Vorſitz des Lei
ters des Luftamtes Miniſterialrats Branden
burg Vertreter von Preußen Sachſen Leipzig
und Halle nahmen daran teil und erörterten das
Projekt gemeinſam einen Flugplatz in Schkeuditz
zu errichten Einſtimmig war man dafür nur
Leipzig proteſtierte Es will ſelber den mittel
deutſchen Flugplatz haben Und da der Beſchluß
nicht in ſeinem Sinne ausgefallen iſt erſcheinen
heute heftige Angriffe in der Leipziger Preſſe

Zumal dem Miniſterialrat Brandenburg ſtellt
man ein ſchlechtes Zeugnis aus Partikularis
mus ſei di Triebfeder für den Beſchluß Sachſen
ſolle wieder einmal zugunſten Preußens benach
teiligt werden Wir werden alſo nächſtes Jahr
ſo klagen die Leipziger irgendwo in einer Ein
öde ſtundenweit entfernt von jeder großen Sied
lung einen mitteldeutſchen Flugplatz haben
Und dann hagelt es Vorwürfe gegen das kleinere
Halle das ſich bei der Verteilung der Fluglinien
vorgedrängt und ſich mit Millionen den Vorrang
vor Leipzig erkauft habe Das Reichsluftamt
habe ſich ſchließlich aus der verfahrenen Situation

nicht anders zu helfen gewußt als daß es beiden
Städten den Luftverkehr nimmt und irgendwo in
der Mitte einen mitteldeutſchen Weltflughafen
kreiert

Es fällt auf wie gehäſſig und einer Groß
ſtadt nicht würdig hier der Kampf geführt wird
Leipzig treibt gegenüber W die Politik des
Haltet den Dieb Jn Wirklichkeit liegen die

Dinge ſo daß Konkurrenz zwiſchen Leipzig und
Halle im Luftverkehr nur ſchaden kann Die
Rivalität beider Städte muß verſchwinden
Leipzig überſieht bei ſeiner Kritik immer das
ausſchlaggebende Moment daß der Luftverkehr

für große Strecken

beſtimmt iſt bei denen hernach eine Autofahrt
von 20 30 Minuten zum Flugplatz unweſentlich
iſt Der Nahverkehr wird auch in der Zukunft
der Eiſenbahn und dem Auto bleiben während
der Luftverkehr die Ueberwindung großer
Strecken als ſein ureigenſtes Gebiet anſehen muß

Leipzig hat ſich ſeinerzeit für Junkers ent
ſchieden und es ſcheint nun daß die Fehlſchläge
die Firma Junkers erfahren hat auch Leipzigs

gverrehrs olitik ſchwer beeinfluſſen Jedenalls hatte Zalle die glücklichere Hand als es

ſich mit dem Aeroloyd verband
Wir müſſen uns heute mit dieſen flüchtigen

Feſtſtellungen begnügen Die Dinge ſind ja nun
wohl auf einem Punkte der Entwicklung ange
langt daß auch unſer Magiſtrat die Oeffentlich
keit über den Gang der vertraulich geführten Ver
handlungen unterrichten kann Es iſt anzunehmen
daß in nächſter Zeit die Stadtverordneten darüber
Mitteilungen bekommen

Das Projekt ſchon im nächſtenJahr verwirklicht werden Wenn unſer Magiſtrat
der bisher die Frage des Luftverkehrs mit offen
ſichtlichem Erfolg behandelte ſeine Zuſtimmung
dazu gegeben hat darf man überzeugt ſein daß
mit dieſem Entſchluß die Jntereſſen Halles in
jeder Weiſe gewahrt werden

el d dd2c2222222Keues Pflaſter
Lauſitzer Granit für die Leipziger Straße

Kaltaſphalt für Neuwerk und Weidenplan

Jn früheren Jahrzehnten iſt oft der Fehler
begangen worden daß man mehr als erträglich
war an Straßenpflaſter ſparte Wenn der Etat
ſich nicht balancieren ließ hat man mit Vorliebe
gerade den Pflaſteretat recht knapp gehalten
Jm Laufe der Jahre iſt manches was in jener
Epoche verſäumt wurde allmählich nachgeholt

j Aber vieles bleibt noch zu tun Für beſſeres
Pflaſter wird man noch einige Zeit größere Auf
wendungen machen müſſen

Gegenwärtig ſollen die Verhältniſſe in der
Leipziger Straße gebeſſert werden Die Neu
pflaſterungsarbeiten haben ihren Anfang ge
nommen Die Straße erhält beſtes Granitpflafter
aus Lauſitzer Granit der ſich bisher als vorzüg
liches Material bewährt hat Neue Bordſchwellen
aus Granit auf Zementunterlage werden verlegt
Sie ſind beſonders lang gewählt um die ſtörenden
Fugen zu vermeiden

Die Straße Neuwerk erhält eine neue Decke
nach einem Verfahren das ſich für die Anforde
rungen die der heutige Verkehr an ſolche Straßen
ſtellt ganz beſonders eignet Schotter und kleines
Untergeſtein werden mit Kaltaſphalt Colas ge
tränkt und mit der Walze gepreßt Das Ver
fahren ergibt ein geräuſchloſes ſtaubfreies Pflaſter
von einer gewiſſen Griffigkeit d h das Pflaſter
iſt im Gegenſatz zum ſchließlich ſpiegelglatt wer
denden Stampfaſphalt wie man ihn in anderen
Großſtädten ſieht rauh Die Colasdecke wird

7 Zentimeter ſtark Auch die Fußwege werden
dort exneuert

Auf dem Weidenplan vor der Klinik iſt bereits
ein Colasteppich von 4 Zentimeter Höhe auf das
Holzpflaſter aufgewalzt Die Bekleidung mit
Kaltaſphalt hat ſich dort ſehr bewährt ſowohl
was Geräuſchloſigkeit als auch Staubfreiheit an
langt Die Herſtellung iſt verhältnismäßig billig

Privatmuſtkunterricht iſt genehmigungs

pflichtig

Es wird erneut darauf hingewieſen daß
rivatmuſikunterricht ohne Genehmigung der
chulaufſichtsbehörden nicht erteilt werden darf

Anträge auf Ausſtellung eines Muſikunterrichts
erlaubnisſcheines ſind an die ſtädtiſche Schulver
waltung Gr Märkerſtraße 10 l zu richten wo
auch nähere Auskunft erteilt wird

Großes Angebot in Tauben
Der heutige Wochenmarkt der recht ſchwachen

Beſuch aufwies wie immer gegen Ultimo brachte
ſtarkes Angebot in Tauben Auf dem unteren
Markte und auch an den Geflugelſtänden gab es
große Mengen geſchlachteter Jungtauben die teil
weiſe zu 50 Pf das Stück angeboten waren Die
Verkäufer erklärten das Maſſenmorden damit
daß die Tauben ſpäter auf dem Felde und in den
Erbſen mehr Schaden machen als ſie Nutzen ab
werfen Alſo müſſen ſie ſterben Groß war übri
gens der Abſatz nicht

Heidelbeeren ſind um 5 Pf das Pfund
billiger geworden auch Erdbeeren hatten im
Preiſe nachgelaſſen Sauerkirſchen von denen die
erſten auf dem Markte waren koſteten 40 Pf das
Pfund Johannisbeeren wurden das Pfund zu
30 bis 40 Pf angeboten Weißkohl und Rotkohl
ſind zu Seltenheiten geworden Nur Wirſingkohl
war um 20 bis 25 Pf das Pfund vorhanden Ein
heimiſcher Blumenkohl koſtete 20 bis 60 Pf

Gurken zum Teil von reſpektabler Länge al
lerdings noch nicht aus dem freien Land konnte
man für 40 50 und 60 Pf erſtehen

13 Fentimeter Fall
Am Unterpegel der Schleuſe Trotha wurde

heute 427 Meter Waſſerſtand gemeſſen das ſind
13 Zentimeter Fall Die Schleuſe paſſierten
Dampfer Nienburg mit Stückgut bergwärts
Kahn N D B mit Stückgut talwärts zwei
Perſonendampfer und einige Sportboote

Amklicher Wetterdienſt
Nachdruck nur mit S zuehmiaung der Türingiſchen

Das Tiefdruckgebiet über Norwegen hat ſich über
Südſkandinavien ausgedehnt Unter ſeinem Ein
fluß hat Mitteleuropa einen ununterbrochenen
Zuflus kühler Luft aus Rordweſten her Hier
durch iſt das warme ſommerliche Wetter der letz
ten Tage abgelöſt worden durch kühles wolkiges

e u haben r aes vorherrſchenden Lu mes zurechnen n Korherſg e Bei nord weſtlichen Winden

e end wolkig kühl Neigung zu einzelnen
egen

cher Witterungsbericht 23 6 9 h abende
24 6 7 Uhr morgens Baromeier Milimeter 732 7 752,8
T meler C 135 11 8 Rel Fenchhiakeit 49 58

NNW I NNW 3 Mar mnm der Temporalut am 23
24 5C Minimum in der Nacht vom 23 6 za 26 10 C
Nieder ſchläge am 24 6 7 Uhr morgens 00 m

Schwurgericht
Unter der Anklage des Meineids ſtand r

der 61jährige Fuhrherr Hermann Sich
ting vor dem Schwurgericht

Eines Tages kam ein Mann in ſeine
der auf einen Herrn N ſehr erboſt war und
in Schimpfereien erging Sichting rief ſeine Stütze
herbei wie ſich ſpäter ergab um eine Hhremenga
u haben und notierte ſich außerdem

Schimpfereien in ſein Tagebuch Dann ging er
hocherfreut zu dem Beleidigten und hinterbrachte
ihm die Sache brühwarm N ſtrengte darauf Be
leidigungsklage gegen den Widerſacher an

Am 9 Juli 1925 fand die Verhandlung ſtatt
Sichting wurde als Zeuge vernommen Er hatte
inzwiſchen ſeine Sympathien gewechſelt um jene
Zeit liebte er den Verleumder mehr als den Ver
leumdeten Infolgedeſſen konnte er ſich auf nicht
mehr beſinnen Der Vorgang war ihm gänzlich
entfallen Er hatte auch keine Notizen darüber
Das Notizbuchblatt war verſchwunden Vorher
aber hatte er noch die Niederſchrift Bekannten ge
zeigt und ihnen den ganzen Vorgang erzählt Das
führte zu einer Anklage wegen Meinei de a

Jn der geſtrigen Verhandlung beſtritt der An
geklagte ſich ſchuldig gemacht zu haben Seine
Ausſage daß er ſich der Vorgänge nicht mehr er
innern könne und auch keine Aufzeichnungen habe
hätten der Wahrheit entſprochen Aber durch
Zeugen wurde der Meineid glatt nachgewieſen

Der Staatsanwalt beantragte mit Rückſicht auf
die niedrige Geſinnung die Sichting an den Tag
gelegt habe zwei Jahre Zuchthaus Das Urteil
lautete auf 1 Jahr Zuchthaus 3 Jahre Ehr
verluſt und dauernde Eidesunfähigkeit Wegen
Fluchtverdachts wurde Sichting ſofort in Haft
genommen

Sachſengänger

Wir wiſſen nur zu wohl daß dieſe polniſchen
Saiſonarbeiter gebraucht werden man würde ſie
ſonſt nicht bei der ungeheuren Arbeitsloſigkeit
nach Deutſchland hereinziehen Zu denken gibt
immerhin daß wir vermutlich 130 000 davon in
dieſem Sommer beſchäftigen werden wovon allein
10 000 auf Oberſchleſien entfallen Während in
anderen Provinzen dieſe Jnvaſion lediglich von
wirtſchaftlicher Bedeutung iſt hat ſie in Ober
ſchleſien auch nationalpolitiſche Auswirkung Vie
Gefahr iſt nicht von der Hand zu weiſen daß von
den Tauſenden von Polen ein beträchtlicher Pro
zentſatz zurückbleibt und die Poloniſterung des
Landes fördert

e

Totgefahren

Ein Unglücksfall der ein junges Menſchen
leben vernichtete ſpielte ſich geſtern auf der Eli
ſabethbrücke ab Von Halle her kam auf dem Bür
gerſteig ein Handwagen gefahren auf dem ein
fünfjähriges Mädchen ſaß An der BVordſchwelle
der Brücke ließ die Großmutter des Kindes
Handwagen halten und ſie und das Kind
ſich im Wagen erhoben hatte beobachteten

luſtige Herumplätſchern der Jung
waſſergebiet der Saale Plötzlich kam
beladener Kohlenwagen von Halle
des Fuhrwerkes bemerkte wohl daß
wagen zu nahe an der Bordſchwelle
verſuchte den ſchweren Wagen abzulenken
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rauf an den erlittenen ſchweren Verletzungen

In geiſtiger Umnachtung
Jn dem Hausflur eines Grundſtückes der Neuen

Promenade erſchoß ſich geſtern nachmittag gegen
3 Uhr ein den beſſeren Ständen angehöriger Herr
Er litt ſeit längerer Zeit an Melancholie und
t die Tat in geiſtiger Umnachtung vollführt

haben

Schaumweinſteuer ab 1 Juli
Das Hauptzollamt Halle läßt nochmals darauf

aufmerkſam machen daß das neue Schaumwein
ſteuergeſetz am 1 Juli d J in Kraft tritt und
daß die außerhalb des Herſtellungsbetriebes be
findlichen Vorräte an Schaumwein zur Nachver
ſteuerung bis 7 Juli anzumelden ſind Bis 50
Flaſchen ſind für Privatverhraucher nachſteuerfrei
Weitere Auskunft geben die Zollſtellen

Von meinem Gewicht
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einige beſondere Frauenrollen herauszugreifen Unfug am Feuermelder wurde wieder einmalDie Poloniſierung der deutſchen alle Dard von ihr mit erſtaunlicher rfe ge vergangene Nacht verübt Am Grundſtück Großer
Un ünſtlerin Täßt Halle Sandberg 13 ferner Charlottenſtr 15 und MagdeOſtmark e R dieſe r e e W8 i gehen ſo fragen ſich viele Theaterbeſucher Wir hurger Straße 57 ſetzten gewiſſenloſe Menſchen ſeſer RubrikVortrag im Deutſchen Oſtmarken Verein m gern e e i die Feuermelder in Tatigkeit Fe geian es n ä r 5 eeä r h den S

n nicht die Miſſetäter zu ermitteln D H V Monatsverſammlung Freitag 25 Juniabends 8 Uhr im Ev Vereinshaus Mittelſtr 14/15e e e emarktſchützenhaus eine jener intereſſanten Vor daf van ß n Sängerin an dieſer Stelle zurufen Die Victoria regia im Botaniſchen Garten hat Bericht über den Verbandstag in München und Alters
o e mit lebhaftem tiefem Bedauern ſich tro verſorgung Erſcheinen aller Kollegen iſt im Diesitagsabende deren Jwend es iſt Auſtiarung der gehen ſieht i t eeehlehen ge n ne dens heute Mor ſt ſebes Linzeinen geboten

die geſchichtlichen Zuſammenhänge und den Cha Anm Schluſſe der Oper Beatrice und Benediktrakter der deutſchen Oſtmark in weitere Kreiſe zu wurden der beliebten Künſtlerin begeiſterte Opa Als Ueberſchuß von dem Frühkonzert das die zundfunktragen tionen dargebracht Blumen ſah man die Hülle Halleſche Bergkapelle der Blindenchor Hoffnung Aunöfunkprogramm
Der Vorſitzende Major a D Buchholz gab und Fülle Aus dem herzlichen Applaus hörte der Schreberchor HalleSüd und der Geſangverein Mitteldeutſcher Sender Freitag ven 25 Jſeiner Freude Ausdruck über den zahlreichen Be Man den Wunſch heraus Auf Wiederſehen en 13 d T de Saal e e r Adele e u

u ü je anweſe artin Frey rauerei veranſtalteten wurde dem Vereiner e hen den e der Blinden von Halle a d S und Umgegend Zeitun a eein Beitrag von 460,51 M überwieſen wiß e Se utſch und Edemiſche Jugend Jn ſeinem lehrreichen Vortrageüber das Thema Wie die Vamberzer in Poſen Ausſtellung des Bildhauer s ein ſchöner Erfolg n 17 Uhr Preſſe und Börſer
auener n r Preſſe u l

Verkehrsfunk und tterdienſt 10,15 Uhr

polniſch wurden ſchilderte M i 2J ſchilderte Major Buchholz in an Proſeſſor Kolbe Berlin Platzkonzert in den Fran gehen Stiftungen ine 5re T Uhr Drahenbertragung aus Veriin l
ſtalt cher Rundfunk des Zentral a

S

7

bringt 11,45 Uhr tterdienſt und Vorausſperanto der Wetterwarten Dresdenre Mittagsmuſik 18,55 Uhr

Die Schülermuſik Kapelle veranſtaltet am Sonn Deutſche Welle Faeggeſchaulicher Weiſe die verfehlte Kulturpolitik der Die enwärtig i ißes g in der Garniſonkirche am tend ben 26 Juni nachmittags 5 Uhr anläßlich nſtituts 3 Uhr er n Sr en
arſeltpreußiſchen Regierung im 19 Jahrhundert Die Domplaztz ſtattfindende Ausſtellung von Plaſtiken fhres 45jährigen Stiftungsfeſtes vor der Au i Spaniſch für Anfänger 8,35 Uhr Rektor

Leluio 4,30 bis 65,15 und 5,30
x

e

r Friedrich Wilhelms IV hat Handzeichnungen und Radi Profe em utſchtum im Oſten unendlichen Schaden ierungen von Prof Hermann Francke Schule ein Platzkonzert Beih zugefügt Ein bezeichnendes Beiſpiel dafür bieten Kolbe welche zu den bedeutendſten devtſchen Bild ungünſtigem Wetter finden die Vor in der n c des Leipziger Rund

m e eree Bauern die zu Anfang des 18 du r J Je dis We Juni verlängert Aula der Latina ſtatt e e e z zu ahrhunderts zur Beſiedelung nach der Provinz rden Die Ausſtellung gehört zu den beſten Drittes Sommerfeſt der Ulri d r rohe 95 rer Wien Dr Geb

leere e e e ev Menſchenalter hinaus ihr Deutſchtum bewahrt zu ſehen geweſen ſind Sie umfaßt nicht weniger Ulrichsgemeinde im Garten und unteren Saal des lern und Hochſtadlerinnen 1 Vortrag 7,30 bis 8 Uhr C
hatten Durch die Toleranz der preußiſchen Regie als 31 Bronceplaſtiken die vorher teils in Ham Stadtſchützenhauſes ihr drittes Sommerfeſt Wie Vortrag Dr Otto Pelkau Stilentwicklung in der ge

l rung die der Koloniſterung der rein deutſchen vurg keils in Marburg und Verlig ausgeſtellt der haben ſich alle kirchlichen Gemeindevereine eder nun Hile Renher Dre eneyuſigkighe et en
Scdhnien keinen Riegel vorſchob gelang es der pole waren und überall Aufſehen erregten Es wird Creitee e er ger Sinn der irre ban niſchen Geiſtlichkeit dieſe deutſchen Bauern inner ſich ſelten wieder Gelegenheit bieten eine ſo um Darbietungen aller Art Stiftungen von Kuchen 8,39 Uhr Franz Lei ar diente 25 Jahre Lehar Ope v

u halb eines Menſchenalters zu Polen zu machen Keſſende Ausſtellung hervorragender Werke der uſw beizulragen ſo daß eine reiche Vortragsfolge reite ſisor via 1926 Dieſes rer e aber v
m Does Veſchämende an dieſer Tatſache iſt daß dieſe Plaſtik zu ſehen er g7a8 gehen V Von Deutſchevangeli den Sende Königswuſterhauſen Welle 1300 über T

i Poloniſterung unter Duldung der maßgebenden Die Ausſtellung iſt geöffnet täglich von 11 bis Lhiede ſprechen fur e gkindewel her viele dahleatet Ditéren heiteren Ket 3denf e
h b den zum Teil vor den Augen der jetzigen 1 und 4 bis 6 Uhr Sonntags von 11 bis 1 Uhr vorgeſehen r Juse Böhm re ntorcuſter Ga

u neratio resden I arſch Je e os 1901 ie eFil Die r unternehmen diesſeits und jenſeits der der abgeba t Theater Vorträge und ſonſtige Veranſtaltungen Wenn zwei ch eben De a der

t neuen Grenze angeſtrengt loni uten Operette Der Göttergatte 1904 Was ich längſt erze angeſtrengte Poloniſierungsverſuche eamten und Lehrer Stadttheater Heute Donnerstag 8 Uhr Der träumte 4 Melodien a ber pereſte an
Witwe 1905 5 Näubermarſch aus der Operette bra

r
S

d J

Es muß darum unſere Aufgabe ſein dafürdo zu Die von uns angekündigte Gründung de Sturm Jn d i 25 ie e eodelt werden we deu ſce Geiſt el ange Denſſchland ver vraee S V 3 über ganz ſingt die Titelpartie E Benktander Außerdem her Dieſe och Mengen er Sperene ſitze
e die Seelſorge n Organiſation der vom ſind beſchäftigt die Damen Strempel und Seeliger Zigeunerliebe 1910 8 Geſangseinlage Wär es abg

auch nichts als ein Traum von Glück aus der Lin

bitten unsere Abonnenten daruw
füttttilnnnnen Annnbettnnetntntntenngtncneennnenegnnnnnnegtnennacenceennennngennngmenn,cennnnm

t und deutſche Lehrer die Erziehung vetreiben Un Perſonalabbau betroffenen Beamtenſchaft iſtn erläßzlich dabei iſt eine inni Un nunmehr vollzogen worden Von der Lei und die Herren Böhmer Kathammer Rösler undtläßl innige Beziehung und e n der Leitung r r r und Sperette Eva 1911 9 st h ſtändiger Verkehr mit dem le le ke damit W t nahmen Eiſenbahnoberinſpektor Kernwein Muſitaliſche Leitung H Röſſert perten We i ne er Vimn
n die mit deutſchem Schweiß hochgebrachten Gebiete Raloke vech art un de Dr Regie Oberſpielleiter A W Rösler Sonnabend melſtep Um acht beginnt die Nacht Fortrottlied bege

n von denen unſere Landsleute vertrieben worden lung teil die in 7 bei u e her zrn 72 Uhr BVoris Godunoff Sonntag 72 Ahr z n elitne e r ver Dann e Eile tet
n ſind einſt wieder deutſch werden Referaten die zahlreich c ienenen Intereſſenten erſte Wiederholung Der Waffenſchmied Mon Mazur h in a rgentine eng der Her

h t hat n des Vortragenden die mit Wer v b n le e St andes tag 8 Uhr Regimentstochter hie a n in e 1921 bb Kino könh ebhaftem Beifall aufgenommen wurden folgte i un et ehe da Hrtegruppe gi iizti in u e ſtensi 3 ndet irchenmuſikabend in der Morigkirche Morgen 12 Lied aus vh zum Schluß eine eingehende Ausſprache rn rn r r und Freitag den 25 Juni abends 8 Uhr findet wieder Da ein blaues Winmleeg a an Ter 3
c Die nächſte Mitgliederverſammlung der Orts In Kirchenmuſitabenn in der Moritzärche ſtatt Serette Die geltze Jacke 1923 Sien du mein DenRbſchieö ll gruppe wird im Anzeigenteil unſeres Blattes Der treffliche von Margarete Steinecke geleitete Wien 13 Duett aus der Operette Elo Clo neue
h chieösvorſtellung angekündigt werden erſte Halleſche Kinderchor wird ein altes geiſtliches e aus Fakuvon Frau Hilde Voß Fndrée Sind len d S Wehen Whweerein ſo mee ee n en h

u unſere halliſche Oper hochverdiente von Reger Konzertorganiſt Wieber wird Werke berich pr etga 82 r vrehe wurtünſtlerin verlieren wir mit Frau Hilde Voß ſpielen von Bach Pachelbel Reger und Wieber Diaſtn Vielleicht bedeutet ihr unfreiwilliger Fortgang Der Einlritt iſt frei Alle Freunde der Kirchen Der Verband der Automobilbeſttzer Deutſch z Be v x 7 für unſer Theater denn wir muſik ſind eingeladen nd e S ver d e e r e ntet oh ſtande ſein wird e r r Da t im Joslogiſcher Garten Sonnabend den 26 Juni Deutſchland vertreten iſt hat auch hier in der Piovin e
beide ſtehen auf dewirer r 73 Sängerin findet die Feier des a Beſtehens unſeres Sachſen mit gutem Er olg ſeine Arbeiten aufgenommen kirchevollem Umfang in jeder Hinſicht r en In en s pigt er n rn ne en arheeien Suſechiedenen Rollen hat ch Frau meiſter Joſeph dem Dirigenten des erſten Zoolo r m iſt beſtrebe alon Aus zur Se Garten Orhheitere Anherden Abends Feuerwerk Aen Denen ein Vernanſer e ene nan
hatte man den Eindeue W ſie e Peter und Tanz Kapelle Frauendorf agünſtigungen zu gewähren mit koſteriofen Rech e und deutſoden Werke aufging ihre gereifte Kunſt und ihr Hofjäger Lindenſtraße Morgen Freitag Steuerberatungen 2c 2c ſeine Mitglieder zu unterſtützen De u
ungewöhnliches Talent ganz und gar in den Dienſt abend findet ein Elite Konzert Streichmuſit Intereſſenten werden um Anſchrift gebeien liſchenihrer jeweiligen Aufgabe t ellt ausgeführt vom GörlachOrcheſter ſtatt Siehe Die Landesdirektion Bertramſir 27 Weſtpe außergewöhnliche geradezu unver Anzeige Sonntags regelmäßig Frühkonzert e

n r Nurhaus Wittelind Morgen Samiiche Bücher sind zu bezienen durch diee e Se getan en atte Sten üüdernide der Alhenenen denne ee 2 iedenartigſten weiblichen r Jm al Extra Tanzabend mit Jazz 7 annischesftrassetd0Charakter wußte ſie ſich mit überraſchender Sicher Muſik vom Leipziger Tanzturnierorcheſter Wira S 7 e e eeeeeeeerber e leute Sore hoher Winfe Vaterſtolz Stehe Anzeige re 2 S 3 4 5 7 4 v Jbeth die traumſelige Magd Eſſa e Ja die Hauptſache iſt ich habe meine Kinder n Solbad Wittekind Jn der Symphoniſchen See C e Wage an n regart gaelen e
willige Roſaura in den Reugierigen Frauen was Tüchtiges lernen laſſen Mein Junge hat in argenmuſit am Freitag gelangen U g durch das Anzeigent ger u m 7 Lagedie höchſteigenartige Beatrice die ruü der Lotteri at n Hall Sinfonieorcheſter folgende Werke zur Auf ung der Schrif Boettger Halle a d S S cbSlinde in allberts Toten Augen Wiewr Zemege und meine Tochter iſt eine führung Smetang Ouv Die verkaufte Braut 10 w lich r v bis d n

s t t nung unm nur nfion Moldau Sinf Dichtung wird keinerlei Gewahr Gemeiſe e Kathol

III

Groß ikristallverkauf wieroBer Bleikristavom 16 Juni bis 70 u erkau t J Eohte Mhnehoner aWahrend dieses Verkeufes erhält jeder Käufer von 25 Mark an verſchneine prachtvoll geschliffene Jardiniere als Geschenk Loden Mäntel Sia
7 L 32 ouf meine weit und breit bekannten ronturrenzlos i bei der Fabrik daß v

r a e e inZum Verkauf gelangen diesmal besond rich 7 011 er 10 marktee Betten und Bettwaren a nenh ehe eder bieten kennt je cher Sie zieh Art wasserdioht imprägnlert Finanza a SF 88 Halle a gehen rief Preis üte e ä er D m Gelder tPiesold Sei 22 i en e e e amen Herren Kinder r
l h T v wir die größtewahl uod es wird jederweng eine Anrehoſtuag aurch n 30ester e i alle c d S dequeme und entgesensgmne Bedingungen di ſutJ ermöglicht aueAlleinige Bahnspeditſon für den Güterverkehr Güterbahnhof e e Kaueenrebant Liebenre h ererui o R Staniweirät7 je 3000air tSpezlaj Abiitung für Möboftransport und Wobnungsfausch en en v n Srevrengelegenneſten werden towobi hier am ist als auen wen h i e e rn 45 bedrückt

L Automeopii isbel on Du h i C Reichsfe ellen eiß lockiert 25 50 33an transporie i empten ungen inderbettetenen aus Zinn ſahrismAbtollung E Rinderbettsteen aus Helz 2l 35 40 einandeV 72 m S 11430 15 17u e atren 12 50 17z Il h e Chalselongues e 34 45allesche Röhrenwerke Akt Ges rer e SumſOberbett i Unterbett 1 Kopſk 4 62 N wirtiglie g Fernsprecher 6903 Größtes Lager und Auswahl Mltteldeutschlands Beigte
braune

Bettenhaus Bruno Paris irrtCentralheizungen e nNach auswärts Versand obneo Fraosportbeschädigung und beie durch eigenes Auto lich nichallor 8ysteme v t daß dierer empllehlt preiswert wläugheDie Leser nützen sich brennenFabrik u Großraum Heizungen e chnee Nacht nenhe

auf ihre Zeung vorieben An Halle a S Gr Steinstr 84 Aakiſch

Kilge
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